
Qualifizierung der 
Parteileitungen — 
ständige Aufgabe
der Kreisleitung
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Aus den Erfahrungen
der Kreisleitung Rathenow bei der
Anleitung der Grundorganisationen
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Die Kreisparteiorganisation Rathenow hat zur 
Verwirklichung der Beschlüsse des VII. Partei­
tages als Industriekreis mit bedeutender Land­
wirtschaft im Bezirk Potsdam wichtige Aufga­
ben bei der Gestaltung einer hocheffektiven 
Struktur der Volkswirtschaft der DDR zu erfül­
len.

Die Lösung solcher Aufgaben, beispielsweise die 
Entwicklung der Produktion von hochwertigen 
synthetischen Fasern, von wissenschaftlichen 
Präzisionsgeräten und die Gestaltung eines 
komplexen Ackerbau- und Meliorationssystems 
sind unser Beitrag, um die internationale Klas­
senauseinandersetzung zwischen Imperialismus 
und Sozialismus und damit die Frage „Wer — 
wen?“ zugunsten des Sozialismus zu entschei­
den. Das erfordert die weitere Stärkung der 
Kampfkraft aller Grundorganisationen und ein 
hohes Niveau der wissenschaftlichen Führungs­
tätigkeit.

Das Sekretariat unserer Kreisleitung hat sich 
mit der Verbesserung der Führungstätigkeit be­
faßt und dabei insbesondere das System der An­
leitung der Grundorganisationen in seiner Wirk­
samkeit analysiert.
In der zurückliegenden Zeit war neben der ope­
rativen Arbeit der Mitarbeiter der Kreisleitung 
in den Grundorganisationen die direkte Anlei­
tung der Parteisekretäre durch das Sekretariat 
am „Tag des Parteiarbeiters“, der einmal mo­
natlich durchgeführt wurde, eine der wesent­
lichsten Formen. In der Regel sprach hier der 
1. Sekretär über die grundsätzlichen Probleme 
und zu wichtigen Parteibeschlüssen, und im An­
schluß daran fanden differenzierte Beratungen 
und Aussprachen mit den Parteisekretären, un­
tergliedert nach den einzelnen Bereichen, statt.

Vielseitige Methoden der Anleitung
Diese Methode der Anleitung ist sehr wichtig. 
Sie setzt jedoch einen bestimmten Grad an 
Selbständigkeit der Parteileitungen bei der 
Durchführung der erteilten Aufgaben voraus. Da 
dieses noch nicht in allen Grundorganisationen 
der Fall ist, brauchen die Parteileitungen wei-

nis der gesamten Belegschaft zu 
unserer Parteiorganisation und 
zu jedem einzelnen Genossen 
weiter erhöhen.
Unserer Grundorganisation er­
wächst zum Beispiel eine große 
Verantwortung daraus, durch 
überzeugende politisch-ideolo­
gische Arbeit eine gute Plan­
erfüllung 1969 sowie die gründ­
liche und rechtzeitige Planvor­
bereitung für 1970 zu sichern.
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Unser eindeutiger Standpunkt 
lautet: Der Bedarf an techni­
schen und* Polsterfedern muß 
von der Federindustrie der Re­
publik kapazitätsmäßig abge­
deckt werden, damit keine Va­
lutamittel für den Kauf von Fe­
dern ausgegeben werden müs­
sen.
Unsere Grundorganisation
wünscht sich allerdings mehr 
Hilfe und Unterstützung durch 
das übergeordnete Parteiorgan.

D i e t e r  B ö e r  
Parteisekretär in der Firma 

Alfred Weigel, Karl-Marx-Stadt

Zu Ehren Lenins 
geht der Wett­
bewerb weiter
Am 21. Oktober 1969 verabschie­
dete die Ortsleitung Bad Berka 
einen Plan zur Vorbereitung des 
100. Geburtstages von W. I. Le­
nin. In diesem Plan wenden wir 
uns nicht nur an alle Mitglieder 
unserer Partei, sondern auch an 
alle in der Nationalen Front 
vereinigten Parteien und Orga-
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